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Sylt - (Ecki) hat es zum
1. Mal geschafft: Mit 42116 Punkten
wurde Ecki Vereinsmeister, vor

, der es auf 41732 Zähler
brachte. Dritter wurde unser Rekord-
meister mit (für ihn
enttäuschenden) 39397 Punkten.

Bei den Damen lag
mit 30699 Punkten vorne,

(30260 Punkte) kam auf den
zweiten Platz. (84)
belegte den dritten Platz mit 25710
Punkten. Alter und neuer Senioren-
sieger wurde mit
37962 Punkten. Neben einem Blu-

menstrauß für die Damen bekamen die
Sieger einen Gutschein für einen Res-
taurantbesuch. Anschließend erhielt

für 25 Jahre Mitglied-
schaft im 1. Skatclub Sylt die Silberne
Vereinsnadel, Bronze für 10 Jahre
Mitgliedschaft bekam

Im weiteren Verlauf der Versammlung
wurden 4 Anträge bearbeitet und
darüber abgestimmt. Unter Punkt
Verschiedenes stellte man die Skat-
freunde fest, die zur Einzelmeister-
schaft nach Mildstedt fahren. Ebenso
wurden alle 4 Mannschaften zur
VGMM gemeldet. Alle anwesenden

Skatfreunde haben dazu beigetragen,
daß es eine reibungslose und zügige
Jahreshauptversammlung war, die so-
dann vom 1. Vorsitzenden um 21:22
Uhr geschlossen wurde. Anschlie-
ßend wurde noch ein Preisskat
gespielt.

Eckhard Rompf

Klaus
Papenhausen

Dieter Spitzkowski

Cornelia v. Eitzen
Hildegard

Suckau
Minna Lorenzen

Gerret Petersen

Alfred Pophal

Hans Tölke.

Manfred Henningsen
1. Vorsitzender
1. Skatclub Sylt e.V.

Halle - Am 20. März 2005 wurde die-
ses Jahr in Halle (Sachsen-Anhalt) der
24. Deutsche Damenpokal im Maritim
Hotel mit 380 Damen aus 14 Landes-
verbänden ausgetragen. Auch Schles-
wig-Holstein war mit 14 Damen vertre-
ten, die allesamt aus der Verbandsgrup-
pe Lübeck kamen. Wir trafen uns alle
am 19. März um 8:30 Uhr beim Auto-
haus Evers, bis auf eine, die am Bahn-
hof stand und nach einigen Telefonaten
endlich bei uns eintraf. Nun sollte es
losgehen und wir fuhren mit zwei
gemieteten Kleinbussen nach Halle.
Nach kleinen Hindernissen an der
Hotelrezeption mit der Zimmervertei-
lung waren wir alle 7 Stunden später
auf unseren Zimmern. Abends haben
wir am Vorturnier teilgenommen.
Leider haben nur zwei unserer Damen
einen Preis gewonnen - aber es war
trotzdem ein sehr netter Abend.

Der Deutsche Damenpokal begann am
Sonntag um 9:00 Uhr mit den netten
Begrüßungsworten der Bürgermeiste-
rin, des Landespräsidenten von Sach-
sen-Anhalt und der Damenreferentin
des Deutschen Skatverbandes e. V.
(DSkV) .Siegrid van Elsbergen

Es wurden drei Serien á 48 Spiele nach
der Internationalen Skatordnung in
einer netten Umgebung und gemüt-
licher Atmosphäre gespielt. Am Ende
dann warteten alle Damen gespannt
auf die Siegerehrung. Letztendlich war
es dann soweit und Siegerin wurde

vom Landesverband
1 (Berlin-Brandenburg) mit 4670 Punk-
ten. Ebenso holte sich der Landesver-

band 1 mit 39.324 Punkten auch in der
Landesverbands-Mannschaftswertung
den 1. Platz.
erreichte leider "nur" den 11. Platz
(30.363 Punkte). Auch in der Einzel-
wertung waren die Damen aus Schles-
wig-Holstein nicht so erfolgreich wie
gehofft. Unsere beste Dame

kam auf den 34. Platz. Trotz-
dem waren wir alle lustig und zufrie-
den und ließen den Tag bei einem
netten Abendessen ausklingen, um am
nächsten Morgen wieder Richtung
Heimat zu fahren.

Ich möchte auch einige nette Worte an
unserem Landesverband richten, der
jedes Jahr die gesamten Startgelder der
Damen übernimmt. Vielen Dank!!!
Auch die Verbandsgruppe Lübeck ließ
sich dieses Jahr nicht lumpen und gab

den Lübecker Damen einen Zuschuss
zum Benzingeld dazu. Ich hoffe, dass
wir im nächsten Jahr drei oder vier
Busse nach Oberhausen brauchen.

Also bis dann

Eure Landesmutter

Gabi Döpelheuer

Schleswig-Holstein

Renate
Hübner

Michaela

Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde!
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24. Deutscher Damenpokal



aus dem Vorjahr

Clubmeister ______________________________________________

Clubmeisterin ______________________________________________

Seniormeister/in ______________________________________________

Juniormeister/in ______________________________________________

____________________________________________________________________

PLZ/Ort Datum Unterschrift des Clubvorsitzenden
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für Schiedsrichter
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Vordruck: Bitte ausfüllen und unterschrieben zum Turnier mitbringen:

Verein VG

„Meister der Meister“ 2005

Zur Teilnahme an diesem Turnier meldet der Skatclub

_____________________________________________________|________

!---------------------------------------------------------------------------

Nach dem 3. Stich ist das Spiel noch
nicht entschieden und der Alleinspieler
sitzt in Hinterhand. Bevor Vorhand zum
nächsten Stich ausspielt, zieht Mittel-
hand eine Karte (nicht sichtbar) vor und
legt sie verdeckt mit einer Hand festhal-
tend auf dem Tisch ab. Der Alleinspieler
verlangt nun sofortigen Spielgewinn
wegen demonstrativem Vorziehen der
Karte. Mittelhand lehnt einen Regelver-
stoß ab und beschuldigt den Alleinspie-
ler, ein fadenscheiniges Recht zu
suchen, da dieser sein Spiel nicht mehr
gewinnen kann.

Der Alleinspieler hat sein Spiel
sofort gewonnen. Nach ISkO 4.2.7 ist
spielbeeinflussendes Vorwerfen und
herausforderndes (demonstratives) Vor-
ziehen einer Karte nicht gestattet.
Weiterhin haben sich alle Mitspieler
nach ISkO 4.2.9 jeglicher Äußerungen
und Gesten zu enthalten, die geeignet
sind, die Karten zu verraten oder den
Spielverlauf zu beeinträchtigen. In
beiden Fällen sind die Konsequenzen
aus den Bestimmungen ISkO 4.1.3 bis
4.1.6 anzuwenden. Es steht außer
Zweifel, dass die Verhaltensweise von
Mittelhand den Bestimmungen der
ISkO 4.2.7 und 4.2.9 widerspricht.
Dabei ist es für die Entscheidung uner-
heblich, ob das demonstrative Vorzie-
hen der Karte einen Einfluss auf den
weiteren Spielverlauf hat. Bestimmend
ist die Tatsache, dass nach ISkO 4.2.7
das demonstrative Vorziehen nicht
gestattet ist und nach ISkO 4.2.9 als
Geste geeignet ist, die Karten zu verra-
ten oder den Spielverlauf zu beeinträch-
tigen. Die Reklamation des Alleinspie-
lers ist berechtigt. Dabei ist es unerheb-
lich, ob der Alleinspieler das Spiel
gewonnen hätte oder nicht. Das Skatge-
richt entscheidet grundsätzlich nach
dem Verursacherprinzip. Der Gegen-
spieler in Mittelhand ist durch das
demonstrative Vorziehen der Karte
Verursacher für die entstandene Situati-
on. Daher muss die Gegenpartei auch
die Folgen tragen (gemeinsame Haf-
tung). Solche Verstöße kommen häufig
vor, werden jedoch selten gerügt, weil
der Alleinspieler in Anbetracht eines
sicheren Spiels ein solches Fehlverhal-
ten großzügig übersieht. Wird der
Regelverstoß aber beanstandet, so ist
das Spiel nach den Bestimmungen 4.1.3
bis 4.1.6 beendet.

Wie ist zu entscheiden?
Lösung:

Das Deutsche Skatgericht
www.skatgericht@dskv.de

Sonntag,

10:00 Uhr

, an der B 200 (zwischen
Husum und Viöl). Tel.: 04843-1395

Alle Clubmeister 2004 (Herren, Damen, Senioren,
Junioren) Alle VG + LV+ Deutsche Meister 2005 (wie
oben) Alle Ranglistenersten 2004 (wie oben)

3 Serien á 48 Spiele nach der ISkO

20 Euro (Startgeld, Essen, Preisskat)

Geldpreise

Pokale für die Erstplatzierten
Herren, Damen, Senioren, Junioren

Die Spieler/innen erhalten bei Abgabe des Vordrucks
eine Startkarte.

1. - 3. verlorenem Spiel je 0,50 €
ab 4. verlorenem Spiel je 1,00 €

Aussteiger bezahlen pro nicht gespielter Serie 3 Euro

Es kann um das Sportabzeichen in Bronze, Silber und
Gold gespielt werden.

Dietmar Nagorny, Tel.: 04876 254
E-Mail: dietmar.nagorny@t-online.de

3. Juli 2005

Gaststätte Immenhof-Kiel

Wir wünschen eine gute Anreise und „Gut Blatt”

Meister der Meister 2005

Termin:

Begrinn:

Ort:

Teilnahme-
berechtigt:

Modus:

Startgeld:

Preise:

Anmeldung:

Abrechnung:

Sportabzeichen:

Veranstalter:

Anmeldung
und Auskunft:



Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 H 01.11.013 Ideale Jung´s Berlin 23.958 13:05
2 C 01.13.022 SC Contra 2000 Berlin 23.699 12:06
3 B 02.24.010 Concordia Lübeck 22.450 12:06
4 A 02.23.013 1. SC Silberstedt 23.126 11:07
5 M 01.13.002 Schwarz Weiß 81 Berlin 21.728 11:07
6 L 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst 23.917 10:08
7 D 13.04.020 Herz Bube Drochtersen 22.914 10:08
8 N 03.30.042 BSC HvF Schneverdingen 22.665 10:08
9 K 02.23.003 SG 1. SC von 1968 Kiel 22.196 10:08
10 P 02.23.012 Joker 78 Kiel 21.347 10:08
11 S 03.30.021 Die Glückskäfer Gerdau 21.688 09:09
12 T 13.01.074 SC Wandsetal I Hamburg 21.268 08:10
13 E 02.23.071 SG SC Klappholz 78 20.638 06:12
14 F 02.24.020 Peter Pan Travemünde 19.636 05:13
15 R 13.01.018 Reizende Paloma Asse HH 18.910 04:14
16 J 13.01.074 SC Wandsetal II Hamburg 18.690 03:15

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 N 02.22.015 1. SC Sankt Annen 36.864 19:08
2 A 02.23.005 1. Ostsee SC Kiel 37.164 18:09
3 H 03.38.097 SCd. gold.HerzenVollersode 34.352 16:11
4 T 03.39.038 Hager Buben Norden 34.272 16:11
5 S 12.03.014 Rügener Skatasse 37.160 15:12
6 L 03.38.001 SG Stern Bremen 33.235 15:12
7 E 02.23.002 Kieler Buben II 33.894 14:13
8 B 03.30.062 Langendammer Buben 34.703 13:14
9 F 03.38.111 TSG Seckenhausen 33.738 13:14
10 C 03.38.014 Findorffer Buben Bremen 33.669 13:14
11 K 02.24.010 Concordia Lübeck 33.531 13:14
12 M 03.38.020 Vahrer Buben Bremen 30.768 12:15
13 J 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst II 34.721 11:16
14 D 02.22.022 1. SC Sankt Peter-Ording 32.804 11:16
15 R 13.01.009 S.C. Kleeblatt Harburg 31.415 09:18
16 P 03.38.096 DieGlücksritterRitterhude II 31.767 08:19

3. Liga-Spieltag 23. April 2005
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Bundesliga Damen

Bundesliga 2 Herren Staffel Nord

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 C 04.40.005 Karo As Meerbusch 65 952 38:10
2 A 14.63.012 1. Steinbacher SV 64 598 30:18
3 L 07.08.025 Dreiländereck Weil 60 439 29:19
4 X 07.01.047 Drei Könige Tübingen 61 753 27:21
5 F 14.61.029 SSC Dynamite Darmst. 61 353 27:21
6 H 01.15.016 Barabarossa 75 Berlin 60 448 26:22
7 J 04.42.025 Die Joker Oberhausen 60 217 26:22
8 R 03.38.096 Die Glücksritter Ritterhude 59 642 26:22
9 K 13.01.045 SIG - Buben Elmenhorst 59 192 26:22
10 D 03.38.033 Die Hanseaten Bremen 59 140 26:22
11 B 02.23.002 Kieler Buben 59 679 23:25
12 E 08.85.042 Robin Hood Nürnberg 59 348 23:25
13 V 04.40.001 Lang unter´m As Düsseldorf 58 123 22:26
14 M 14.61.012 1. SC Dieburg 59 275 20:28
15 N 01.15.023 Lichterf. Asdrücker Berlin 58 385 20:28
16 S 05.55.011 Pik 7 Ralingen 57 241 20:28
17 T 14.64.017 Rochusbuben Großauheim 56 953 20:28
18 W 03.38.056 SC Hoya e.V. 60 188 19:29
19 U 02.23.038 SC Kalübbe 54 780 16:32
20 P 04.40.034 Skatfreunde Niederkrüchten 54 309 16:32

Bundesliga 1 Herren

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 B 13.01.058 Herz 7 Duvenstedt I 40.396 22:05
2 J 02.24.012 Die Zünftigen Skatbrüder 35.714 18:09
3 E 12.01.004 Klein Paris Güstrow 35395 18:09
4 T 13.01.040 TuRa Asse Norderstedt 34032 18:09
5 K 12.01.003 Neptun Rostock 32850 14:13
6 H 02.23.017 Gut Blatt Rendsburg 32442 14:13
7 S 12.03.054 Sundbuben Stralsund 31655 14:13
8 A 12.01.001 Hansa Rostock 33024 13:14
9 P 02.22.009 Lola Buben 32321 13:14
10 C 02.22.011 ReizendeBubenBrunsbüttel 30813 13:14
11 F 13.01.058 Herz 7 Duvenstedt II 32832 12:15
12 D 02.24.038 SC Neustadt 33737 11:16
13 R 02.24.002 Mit Vieren Bargteheide 30640 10:17
14 L 01.14.002 Prignitzer Buben 30893 09:18
15 N 02.24.024 Cocker Eutin 30762 09:18
16 M 02.22.002 SC Elveshörn 31626 08:19

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 N 02.22.007 Had'n Lena Meldorf 26.665 15:03
2 T 02.22.046 1. Wilsteraner SC 24.171 14:04
3 R 02.22.016 1. Heider SC 26.721 13:05
4 F 02.23.040 Kreuz Dame Bordesh. 24.879 12:06
5 P 02.22.020 Kleeblatt Viöl 23.030 10:08
6 J 02.22.031 Brutkamp Albersdorf 22.267 10:08
7 A 02.22.019 Goldene Buben Husum 22.430 09:09
8 M 02.23.060 Heidewinkel Harrislee 22.412 09:09
9 C 02.23.057 Friesia Flensburg 20.306 09:09
10 B 02.23.003 1. Kieler SK II 22.250 07:11
11 H 02.22.027 Skatfüchse Leck 21.097 07:11
12 L 02.23.052 SC Schuby 20.953 07:11
13 E 02.22.009 Lola Buben II 20.092 07:11
14 K 02.22.022 1. SC St. Peter Ording 20.469 06:12
15 S 02.22.015 1 SC St. Annen II 19.812 06:12
16 D 02.22.014 Raus und Gew. Heide 18.427 03:15

Regionalliga Staffel 2

Oberliga Herren Staffel Nord

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 F 02.24.027 SC Sereetz 24.288 15:03
2 M 02.23.006 Förde Jungs Kiel 23.454 12:06
3 L 02.23.025 SC im TSV Lepahn 22.899 12:06
4 C 02.23.003 1. Kieler SK I 23.608 11:07
5 J 02.22.002 SC Elveshörn II 22.477 11:07
6 T 02.23.012 Joker 78 Kiel 22.802 10:08
7 R 02.24.017 Muntere Buben 22.768 10:08
8 B 02.23.038 SC Kalübbe II 22.117 09:09
9 K 02.22.001 Krückau Bube 21.134 08:10
10 A 02.22.003 Glückstädter Matjes 19.067 08:10
11 P 02.24.042 1. SC 90 Grevesmühlen 21.779 07:11
12 S 02.23.002 Kieler Buben III 21.328 07:11
13 H 02.24.016 SC Lubeca 20.797 07:11
14 E 02.23.034 Herz As Neumünster 20.708 07:11
15 D 02.24.026 SCG Puttgarden 22.134 06:12
16 N 02.24.002 Mit vieren Bargteheide II 18.396 04:14

Pl KB Verein Punkte WPLV.VG
1. A 02.23 Herz As Neumünster 1 11237 12:06
2. B 02.24 Spielgemeinsch. Lübeck 11370 11:07
3. C Förde Jungs Kiel 1 10565 10:0802.23
4. H 02.22 SC Neustadt 1 12107 09:09
5. E 02.23 Had'n Lena Meldorf 1 11029 09:09
6. D 02.24 SG Muntere+Trave Buben 11235 08:10
7. F 13.01 Hummel Hummel 1 10196 05:13

Oberliga Herren Staffel Süd

Oberliga Damen LV2 + LV 13
1. Spieltag am 9. April 2005 - Stand nach 3 Serien
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Pl Name Verein LV.VG.V Pkt
1. Thomas Born Kieler Buben 02.23.002 9897
2. Marco Funke Cocker Eutin 02.24.024 9689
3. Stefan Dins 1.Kieler SK 02.23.003 9521
4. Wolf Landt SC Kalübbe 02.23.038 9187
5. Bernd Wegner Skatfüchse Leck 02.22.027 9164
6. Günter Annasch SC Sereetz 02.24.027 9102
7. Martin Jensen Skatfüchse Leck 02.22.027 9101
8. Reinhard Eichhorst Concordia Lübeck 02.24.010 8944
9. Bernd Völtzke 1.SC St.Annen 02.22.015 8924
10. Reinhard Baumgart Herz As Neumünster 02.23.034 8888
11. Georg Kniese Kleeblatt Viöl 02.22.020 8887
12. Klaus Darmer Zünftige Skatbrüder 02.24.012 8794
13. Uwe Schrey 1.SC St.Annen 02.22.015 8724
14. Claus Clausen Goldene Buben Husum 02.22.019 8699
15. Rainer Bodle Kieler Buben 02.23.002 8693
16. Werner Busch Am Kalkb. Bad Segeberg 02.24.004 8654
17. Hans Siemer Mit Vieren Bargteheide 02.24.002 8640
18. Werner Petersen Treene SC Friedrichstadt 02.22.024 8617
19. Manfred Eismann 1.SC St.Peter-Ording 02.22.022 8576
20. Horst Schmitt Concordia Lübeck 02.24.010 8537
21. Ernst-Uwe Elsner Skatfüchse Leck 02.22.027 8516
22. Rolf Beier Lola Buben 02.22.009 8513

Herrenwertung

Juniorenwertung

Pl Name Verein LV.VG.V Pkt
1. Björn Völkers SC Klappholz 78 02.22.019 9520

Neumünster - (PRUM) Zwei Tage Skat
unter voller Konzentration, um die
Qualifikation für die 50. Deutsche
Einzelmeisterschaft in Magdeburg am
4./5. Juni 2005 zu erreichen.

124 Herren, 40 Senioren, 40 Damen
und 7 Junioren haben sich aus der
Vorrunde der jeweiligen Verbands-
gruppen wieder einmal in der Stadt-
halle in Neumünster eingefunden und

es wurde ein harter Kampf bis zum
Schluss. Ja, sogar sage und schreibe bis
zum letzten Spiel bei den Herren und
Damen. Es war tatsächlich so, dass
jeweils das letzte Spiel in der 8. und
letzten Serie entschieden hat, wer für
ein Jahr den Titel des Landesmeisters
oder der Landesmeisterin tragen darf.

Neben den hier aufgeführten Qualifi-
zierten hat der DSkV auf Grund der 50.

DEM einen weiteren Freiplatz gestellt,
den das Präsidium unserem Spiel- und
Ligaleiter verdienter-
weise überlassen hat. Ebenso erhielt
unser Präsident im
Nachhinein eine Zulassung.

Dietmar Nagorny

Dieter Rehmke

Der LV wünscht allen unseren Skat-
spielern viel Erfolg und „Gut Blatt“

Einzelmeisterschaft am 2./3. April 2005

Pl Name Verein LV.VG.V Pkt
1. Petra Wiegers-Meß Trave Buben 02.24.017 9421
2. Ute Modrow Concordia Lübeck 02.24.010 9410
3. Renate Hübner Trave Buben 02.24.014 8734
4. Katja Hoffmann-Timm SC Klappholz 78 02.23.071 8663
5. Hannelore Frank Heidewinkel Harrislee 02.23.060 8553
6. Dörte Ploog Had` n Lena Meldorf 02.22.007 8547

Pl Name Verein LV.VG.V Pkt
1. Erwin Abraham Kreuz Dame Bordesholm 02.23.040 7909
2. Gerd Klauser SC Lepahn 02.23.025 7490
3. Willy Dethlefs 1.Heider SKC 02.22.016 7451
4. Günter Rath SC Lubeca 02.24.016 7350
5. Jens Quilling Langer Peter Itzehoe 02.22.004 7023

Damenwertung

Seniorenwertung
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Skatverband Westküste

Weltrekord im Dauer-Skatspielen
Schleswig-Holsteiner im Guiness-Buch der Rekorde

Autohaus am Ring

Volvo-Vertragshändler

Süderdamm 2 - 25746 Heide

Tel. 0481-85030-0

Fax 0481-85030-26

verkauf@volvoheide.de

Autohaus Itzehoe

Volvo Vertragshändler

Lise-Meitner-Str. 2·25524 Itzehoe

Tel. 0 48 21-13 56-0

Fax 048 21-13 56-15

verkauf@volvoitzehoe.de
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Jübek - Udo Albert, Vorsitzender des
Silberstedter Skatklubs, hatte sieben
Monate zielgerichtet auf diesen Tag
hingearbeitet. Umfangreiche Formali-
täten mußten erledigt bzw. beachtet
werden, bevor zur ersten Serie der Start
erfolgen konnte. Schließlich sollte ein
neuer Weltrekord im Dauerkartenspie-
len (hier: Skatspielen) aufgestellt wer-
den. Am 15.04.2005 war es soweit: Es
trafen sich im Jübecker Bürger- und
Feuerwehrhaus 24 Skatfreundinnen
und Skatfreunde, Schiedsrichter stan-
den bereit, Zeugen waren anwesend
und die medizinische Betreuung war
auch gesichert wie auch die Verpfle-
gung. Um 9:09 Uhr begann der Wett-
kampf an 6 Tischen unter der Regie von
Oberschiedsrichter Georg Mohrhagen,
dem Jugendleiter des Skatverbandes
Schleswig-Holstein. In Anwesenheit
von LV-Präsident Dieter Rehmke
begann der Kampf gegen die Zeit wie
folgt:

Als Schiedsrichter standen neben
Georg Mohrhagen auch Hans-Peter
Carstensen, Peter Pfützner sowie Gün-
ter Otto (alle VG 23) und Günter Sie-
mer, Hans Jacobs, Uwe Placküter und
Uwe Krüger (alle VG 22), alle DSkV-
Schiedsrichter mit gültigem Ausweis
zur Verfügung.

Am Computer leistete der dänische
Skatfreund Michael Wachowiak her-
vorragende Dienste
Für das leibliche Wohl zeichneten
Volker Clausen und Bernd Quade von
der Freiwilligen Feuerwehr Jübek
verantwortlich. Auch nachts waren mit
den Feuerwehrmännern aus Jübek, an
der Spitze Wehrführer Rolf Börnsen,

ausreichend Zeugen anwesend. Hier-
zu hatte die Wehr einen gesonderten
Dienstplan erstellt.
Mit der Masseurin und dem nieder-
gelassenen Arzt aus Jübek war die
medizinische Betreuung gewährleistet,
auch ein Krankenpfleger kümmerte
sich um Blutdruck- und Pulswerte.

Die Mannschaften hielten die vorge-
gebene Zeit von 2 Stunden pro Serie zu
je 48 Spiele allesamt ein. Im Gegen-
teil: Am Tisch 4 spielte man besonders
zügig und brauchte im Schnitt 20
Minuten weniger an Zeit. Nach der 15.
Serie mußte Tisch 5 am Sonnabend-
nachmittag gegen 16:30 Uhr aufgeben,
nachdem ein Spieler aus gesundheitli-
chen Gründen ausfiel.Tisch 2 spielte
am Sonntagnachmittag noch die 30.
Serie, dann war gegen 16:00 Uhr aus
besagtem Grund Ende. 30 Minuten
später war für Tisch 3 nach der 31.
Serie das Ende gekommen.Die restli-
chen 3 Tische schafften wacker die
Nacht zum Montag, bis Tisch 6 schon
fast auf der Zielgeraden gegen 7:00
Uhr einen Ausfall zu beklagen hatte
und damit ausfiel. Wacker hielten sich
Tische 1 und 4 und um 9:09 Uhr war es
soweit: Beide Tische hatten die gestec-

Tisch 1

Tisch 2

Tisch 3

Tisch 4

Tisch 5

Tisch 6

Hans-Hermann Fuchs, Jürgen Beck-
mann, Gerd Pächnatz, Horst Käfer.

Hans-Jürgen Panck, Renate Hübner,
Horst Schmitt, Jürgen Schultze.

Klaus-Dieter Lilla, Günter Koch, Hol-
ger Petersen, Reinhard Krauel.

Udo Albert, Jens-H. Lorenzen, Boy
Heimböckel, Hans-Jürgen Schlüter.

Egon Tomaszewski, Sven Brust, Klaus
Jessen, Torben Ries.

Kunigunde Jensen, Heinrich Koch,
Harald Beck, Detlef Hensen.



Termine 2005: 22.05. - 12.06. - 10.07.1. Preis 50 �
Grandouvert

Jackpot
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Skatverband Westküste ermittelt Mannschaftsmeister
68 Mannschaften, das bedeutet Teil-
nehmerrekord, reizten und spielten in
der Gaststätte „Op de Hell“ in Hem-
mingstedt um den Titel des Mann-
schaftsmeisters des Skatver-bandes
Westküste des Jahres 2005.
Gleichzeitig ging es um die Quali-
fikation zur Landesverbandsmeister-
schaft. Dabei erwies sich die Gaststätte
„Op de Hell“ als hervorragend geeig-
net für derartige ganztägige Turniere.
Insgesamt qualifizierten sich 18 Mann-

schaften für das Turnier in Neumünster.
Den Meistertitel sicherte sich der 1. SC
St. Peter-Ording mit den Spielern
Volker Eismann, Manfred Eismann,
Werner Treppner und Günter Fock.

6. Kleeblatt Viöl 1 16541 P.
7. Karo 7 Marne 16539 P.
8. Null-Ouvert Hohenaspe 16522 P.
9. Raus und Gewonnen Heide 16384 P.
10. Kleeblatt Viöl 2 16383 P.
11. 1. Wilsteraner SC 1 16355 P.
12. Brutkamp Albersdorf 3 16032 P.
13. SC Elveshörn 1 16023 P.
14. Goldene Buben Husum 2 15929 P.
15. 1. Tönninger SC 1 15890 P.
16. Lola Buben 1 15770 P.
17. SC Elveshörn 5 15543 P.
18. Krückau Buben 15538 P.

1. 1. SC St. Peter-Ording 18913 P.
2. Skatfüchse Leck 2 18875 P.
3. Glückstädter Matjes 17504 P.
4. 1. SC St. Annen 17057 P.
5. Goldene Buben Husum 1 16648 P.

Sieger und Qualifizierte

kte Zielmarke erreicht und Georg
Mohrhagen rief gegen 9:36 Uhr unter
dem Beifall aller Anwesenden die neue
Bestmarke und damit den Weltrekord,
selbstverständlich vorbehaltlich der
Anerkennung aus.
In der 24. Serie spielte Udo Albert mit
2.245 Punkten die beste Serie des
Turniers, während Renate Hübner, bis
dahin unter allen Teilnehmern souve-
rän führend, viel Pech entwickelte und
in der 7. Serie mit minus 407 Punkten
für das schlechteste Ergebnis des
Wochenendes sorgte.

Das Interesse der Medien war enorm:
der NDR, SAT.1, Radio Nora sowie
verschiedene Tageszeitungen waren
insbesondere am Montag auf Sendung
bzw. dabei und notierten eifrig Neuig-

keiten. Leider berichtete das Fernsehen
über Kontra und Re, was natürlich nur
der Phantasie der Redakteure ent-
sprang.
Abschließend sprach Bürgermeister
Herbert Will, zugleich Amtsvorsteher
das Amtes Silberstedt, anerkennende
Worte und hielt Urkunden für alle
Akteure sowie die Schiedsrichter
bereit.
Bemerkenswert ist, daß der Tisch 4
einschließlich der Pausen (alle 8 Stun-
den gab es 15 Minuten Spielpause) in
diesen 72 Stunden und wenigen Minu-
ten mit den gespielten 44 Serien neue
Maßstäbe setzte.
Bemerkenswert ist auch, daß ein Mit-
spieler an Tisch 2 zwar am Sonntag-
nachmittag ausfiel, aber mit Christian
Rehberg aus Bollingstedt vom Skatklub
77 Eggebek jemand einsprang, um den
verbleibenden drei Mitspielern die
Möglichkeit zu geben, ihrerseits bis
nach 9:09 Uhr am Montag zu Ende zu
spielen, was ihnen auch gelang. Ein
Dank an dieser Stelle der Ehefrau von

Skatfreund Rehberg, die ihren Mann
ermunterte, zum Zwecke des Weiter-
spiels doch Platz zu nehmen.
Zusammenfassend bleibt festzustellen,
daß dieser erfolgreich verlaufene
Versuch eine Werbung für den organi-
sierten Skat war, jedoch für viele Skat-
freundinnen und Skatfreunde nicht
unbedingt nachahmenswert sein
dürfte. So konnte der Beobachter doch
feststellen, daß die Konzentration zum
Teil stark nachläßt und einmal wollte
der Kartengeber entgegen dem Uhrzei-
ger die Karten verteilen. Was sind da
schon die 8 Serien für die Einzel-
Qualifikationsturniere an zwei Tagen
oder die 10 Serien bei den 24 Stunden-
Turnieren!

Die Statistik aller Tische:
Tisch 515 Serien 54.553 Punkte
Tisch 230 Serien114.914 Punkte
Tisch 331 Serien111.240 Punkte
Tisch 633 Serien114.484 Punkte
Tisch 136 Serien138.645 Punkte
Tisch 444 Serien158.803 Punkte

Uwe Krüger
Präsident VG Westküste SH

Skatverband Westküste
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Mitgliederversammlung des Skatverbandes S.-H.
VG-Präsidium vorher bei Werner Ruge in Heide

Am Tage der Mitgliederversammlung
des Landesverbandes gebing unser
Ehrenpräsident seinen

Dieses Ereignis war für
das Westküsten-Präsidium Veranlas-
sung, seinem langjährigen Präsiden-
ten und heutigem Ehrenpräsidenten
einen Besuch abzustatten und alles
Gute für die Zukunft zu wünschen.
Für die Verbandsgruppe habe ich
Werner einen Präsentkorb überreicht
und in einer kurzen Laudatio die Ver-
dienste des Jubilars um den organisier-
ten Skat hervorgehoben. Nachdem
Hildegard Ruge uns mit einem Imbiss
sehr gut gerüstet hatte, mußten wir zur
Sitzung nach Meldorf-Nindorf ins
Klublokal von Had'n Lena, in das LV-
Präsident Dieter Rehmke eingeladen
hatte. Rückwirkend betrachtet wären
wir doch lieber noch einige Stunden zu
Gast im Hause Ruge geblieben.
Werner Ruge, Goldnadelträger des
DSkV und des Skatverbandes Schles-
wig-Holstein, hat besonders viel für

den organisierten Skat an der Westküs-
te getan, insbesondere viele Klubs
mitgegründet. So waren auch Werner
Böhm und Frau Helga aus Hohen-
lockstedt sowie Manfred Henningsen
von Sylt dabei.
Über die Mitgliederversammlung, die
besonders lange und wenig erfreulich
verlief, zudem in einem nicht geeig-
neten zu kleinen Raum abgehalten
werden mußte, berichtet der Landes-
verband sicherlich an anderer Stelle
dieser Ausgabe. Das Präsidium des LV
hat auf Antrag des Skatverbandes
Westküste folgende Ehrungen durch
Verleihung der Bronzenen Ehrennadel
vorgenommen:

(Elveshörn),
und (beide 1. Heider

SC), und
(beide 1. SC Hanerau-Hademar-
schen), und
(beide Had'n Lena Meldorf),

(Flotte Asse Niebüll),
(SC Raus und

Gewonnen Heide), sowie
(Kreuz As Witzwort).

Ich möchte allen Geehrten von dieser
Stelle aus nochmals gratulieren und sie
bitten, die Ehrung als Ansporn zu
sehen, dem organisierten Skat weiter-
hin als Funktionsträger zur Verfügung
zu stehen.
Das weitere Erscheinen des Skatjour-
nals ist zumindest für 2005 sicher-
gestellt. kümmert sich
intensiv um unser Mitteilungsblatt,
wozu wir ihm zu größtem Dank ver-
pflichtet sind.

Werner Ruge
80. Geburtstag.

Stefan Jung Harald Gere-
cke Hans Müller

Linda Paulsen Heinz Popp

Maria Evers Günter Siemer
Gunda

Eck-Rühmann
Hans-Peter Oppermann

Thomas
Brodersen

Hans Jacobs

Uwe Krüger
Präsident Westküste
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Friedrichstädter
Ranglisten-Turnier

106 Teilnehmer begrüßte der 1. Vorsitzende des Treeneskat-
club Friedrichstadt, , zum diesjährigen
Ranglistenpreisskat in Lunden. Nach einem „Gut Blatt“ für
alle starteten die beiden Spielserien, an deren Ende

von den Schleusenassen Brunsbüttel mit 2966 Punk-
ten als überlegener Sieger feststand.
Von den 18 gestarteten Mannschaften ging die Spielgemein-
schaft Böklund/Hüsby als Sieger durchs Ziel. Die Spieler

und erspielten 8947 Punkte.

Marlies Pätzold

Rolf
Stoffers

Käfer, Hack, Husfeld Clausen

Einzelwertung
1. Rolf Stoffers Schleusenasse Brunsbüttel 2966 P.
2. Jacob Kaster Hansa Hamburg 2883 P.
3. Hans Kerth SC Rantrum 2841 P.

Mixed-Wertung
1. Marlies Pätzold/Hermann Christian 4881 P.
2. Elke Becker/Rolf Stoffers 4444 P.
3. Mathilde Völtzke/Uwe Schrey 4201 P.

Mannschaftswertung
1. Spielgemeinschaft Böklund/Hüsby
2. Treeneskatclub Friedrichstadt
3. Had'n Lena Meldorf

SJ 2/05 - 12 -

15:00

04872
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Sylter Skatfreund wird “80”
Am 15. März 2005 feierte unser Skat-
freund seinen

! Viele Skatfreunde nahmen an
diesem Ehrentag teil. Ich möchte über
einen kurzen Rückblick seines Skatle-
bens berichten.
Schon lange bevor es den 1. Skatclub
Sylt gab, hast Du über Jahrzehnte, nicht
nur auf der Insel Sylt, Skat gespielt. Von
den Großen Turnieren in den Winter-
monaten hast Du keins ausgelassen,
um mit Deinen Skatfreunden um die
zahlreichen Sachpreise zu spielen.
Am 01. Februar 1979 warst Du bei der
Gründungsversammlung des 1. Skat-
club Sylt mit von der Partie. Hier konn-
test Du Dich für einen Eintritt in den
neu gegründeten Verein noch nicht
entscheiden. Das hast Du dann aber im
Januar 1980 nachgeholt. Hier spieltest
Du nicht nur um Meisterschafts-
punkte, sondern auch in der Mann-
schaft und im Ligaspiel. Gleich im
ersten Jahr belegtest Du den 3. Platz in
der Meisterschaft.
Nach einer längeren Pause, bedingt
durch Deinen Beruf, bist Du 1995

erneut eingestiegen. Du warst es auch,
der in diesem Jahr einen Senioren-
Wanderpokal gestiftet hat, der nun
jedes Jahr neu ausgespielt wird. Im
Januar 2005 wurdest Du mit der bron-
zenen Ehrennadel (10 Jahre Mitglied)
vom Verein ausgezeichnet.

An Deinem Geburtstag erhieltst Du
neben einem großen Präsentkorb auch

die Ehrenmitgliedschaft im 1. Skatclub
Sylt. Deine Skatfreunde wünschen Dir
alles, alles Gute, vor allem Gesundheit,
damit Du noch lange mit uns Skat
spielen kannst.

Hans Tölke „80“. Ge-
burtstag

Manfred Henningsen
Vorsitzender
1. Skatclub Sylt

Bild: v.l. Jubilar Hans Tölke, 1. Vorsitzender Manfred Henningsen, Bürgermeisterin Petra Reiber

20.

10. Juli 2005



Für alle Schiedsrichter der Westküste
folgende Termine:

Die diesjährige
findet am

um 10:00 Uhr in der Gaststätte
„Im kühlen Grunde“, Mittelstr. 2 in
25551 Hohenlockstedt statt.

Das
wird am um 14:00 Uhr
ebenfalls in Hohenlockstedt ausge-
tragen.

Der der West-
küste wird am
im Cafe Schwarz, Breitenburger Str.
14 in 25554 Itzehoe ausgespielt.

Am findet im Dithmar-
scher Hof in Lunden ein

statt.
Beginn ist 10:00 Uhr.

Zu allen Terminen erfolgt gesonder-
te Einladung. Ich bitte aber schon
jetzt um Terminvormerkung.

Schiedsrichternach-
prüfung

LV-Schiedsrichter-Pokalturnier

Schiedsrichter-Pokal

Regelkunde-
lehrgang

25. September
2005

25.09.2005

12. November 2005

09. Juli 2005

Skatverband Westküste
Hans Jacobs,
Schiedsrichterobmann

Skatverband Westküste

SJ 2/05 - 14 -

Der Schiedsrichterobmann informiert

2. Juli 2005

vom 5. Mai bis 29. September 2005 jeden Donnerstag 19.30 Uhr
Preisskat des 1. SC St. Annen
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Bezirksliga Nord

Bezirksliga Süd

Pl KB Verein Punkte WP

1. M Gardinger SC 1, Garding 25.572 12:06
2. J SC Flotte Asse Niebüll, Niebüll 24.062 11:07
3. E Skatfüchse Leck 3, Leck 23.404 11:07
4. N 1. Tönninger SC 1, Tönning 21.970 11:07
5. D SC Rantrum 1, Rantrum 23.808 10:08
6. L 1. Heider SC 4, Heide 22.674 10:08
7. C Gardinger SC 2, Garding 22.222 10:08
8. F SC Kreuz As Witzwort 1 22.007 10:08
9. R 1. SC St.Peter Ording 3 20.527 10:08
10. H SC Brutkamp Albersdorf 3 21.423 09:09
11. K Treene SC Friedrichstadt 2 21.033 09:09
12. T SC Tellingstedter Asse 1 19.586 08:10
13. P 1. SC Sylt 3, Westerland 21.714 07:11
14. B 1. Heider SC 3, Heide 20.180 07:11
15. S SC Brutkamp Albersdorf 2 21.006 06:12
16. A Skatfreunde Fering, Föhr 19.632 03:15

Pl KB Verein Punkte
WP

1. L Schleusenasse Brunsbüttel 2 25.049 13:05
2. F SC Karo 7 Marne 2 23.267 13:05
3. N Langer Peter Itzehoe 2 24.058 12:06
4. R Steinburger Buben 23.472 12:06
5. P Elveshörn 6 22.659 12:06
6. M 1. Wilsteraner SC 2 23.218 10:08
7. E Elveshörn 5 22.334 10:08
8. K Skatfreunde Klein Nordende 2 22.095 10:08
9. H Karo Hoch Nienbüttel 1 21.924 09:09
10. J Karo As Eddelak 22.285 08:10
11. T 1. SC Hanerau-Hademarschen 20.757 07:11
12. B Oelixdorf 20.634 07:11
13. S Skatklub Burg 2 19.195 06:12
14. D Lola Buben 3 Hohenlockstedt 20.727 05:13
15. C Nienbüttel 2 20.372 05:13
16. A Elveshörn 4 18.773 05:13

Pl KB Verein Punkte WP

1. M Treene SC Friedrichst. 2, 25.481 17:01
2. B Goldene Buben 3, Husum 23.720 14:04
3. F 1. SC Sylt 4 22.425 12:06
4. R 1. SC St.Peter Ording 4 21.628 11:07
5. S SC Kreus AS Witzwort 2 22.772 10:08
6. A SC Tellingstedter Asse 2 22.265 10:08
7. J 1. Tönninger SC 2 21.301 10:08
8. P 1. SC Föhr 22.279 09:09
9. H SC Flotte Asse Niebüll 2 21.118 08:10
10. E Had'n Lena Meldorf 2 20.546 08:10
11. N Kleeblatt Viöl 4, Viöl 19.771 08:10
12. K SC Tellingstedter Asse 3 20.352 07:11
13. C SC Flotte Asse Niebüll 3 19.914 07:11
14. D SC Brutkamp Albersdorf 4 19.475 07:11
15. L SC Rantrum 2 21.864 06:12

Pl KB Verein Punkte WP

1. E SC Null ouvert Hohenaspe 24.393 18:00
2. F 1. SC Hanerau-Hademarschen 3 22.686 16:02
3. R Pik As Reher 21.770 14:04
4. J Krückau Buben 2 22.785 13:05
5. L Karo 7 Marne 3 21.758 13:05
6. H Reizende Buben Brunsbüttel 2 22.190 12:06
7. K Stör Buben Itzehoe 19.621 12:06
8. N Skatfreunde Klein Nordende 3 19.220 11:07
9. T Elveshörn 7 Elmshorn 20.416 10:08
10. P 1. Wilsteraner SC 3 19.638 09:09
11. S Karo Hoch Nienbüttel 3 17.369 09:09
12. M Schleusenasse Brunsbüttel 3 16.620 07:11

Verbandsliga

Kreisliga Nord

Kreisliga Süd

3. Liga-Spieltag am 23.04.2005

Pl KB Verein Punkte WP

1. K Skatclub Burg 26.904 15:03
2. A 1. SC Sylt , Sylt 23.610 13:05
3. R Skatfüchse Leck 2 23.518 12:06
4. D Schleusenasse Brunsbüttel 22.918 11:07
5. E Null Hand St. Michel 20.981 11:07
6. M 1. Heider SC 2, Heide 20.873 11:07
7. H Skatfreunde Klein-Nordende 23.164 10:08
8. N Skatfreunde Lunden 22.263 09:09
9. T Skatclub Elveshörn 3, Elmshorn 21.803 09:09
10. C Karo 7 Marne, Marne 22.185 08:10
11. L Kleeblatt Viöl 3 20.651 08:10
12. B Kleeblatt Viöl 2 20.974 06:12
13. P 1. SC Sylt 2, Sylt 20.282 06:12
14. F 1. SC Hanerau-Hademarschen 19.338 06:12
15. S Goldene Buben Husum 20.556 05:13
16. J Langer Peter Itzehoe 19.697 04:14
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Skatverband Kiel Weltrekord in Jübek

Dank der Gemeinde Jübek
Weltrekord in Jübek
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Liebe Gäste,
sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des “Skat-Sportes”

Herbert Will

Als Bürgermeister der Gemeinde Jübek
möchte ich allen Teilnehmern des
Rekordversuchs im Skatspielen mei-
nen Dank aussprechen, verbunden mit
den besonderen Glückwünschen für
die Teilnehmer, denen es gelungen ist,
den Weltrekord im Skatspielen aufzu-
stellen. Nicht alle haben es geschafft,
das Ziel zu erreichen. Manche Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen mussten
erkennen, dass der Körper nicht mit-
spielt und die Gesundheit wichtiger ist.

Ein besonderer Dank gilt jedoch auch
den Organisatoren dieser Veran-
staltung, den Skatfreunden aus Silber-
stedt und Jübek unter der organisatori-
schen Leitung von Udo Albert. Wieder
einmal ist es gelungen den Namen der
Gemeinde Jübek weit über die regiona-
len Grenzen hinaus bekannt zu
machen.

Es ist schon etwas besonderes, wenn
eine Interessengruppe, aus der sich
bereits eine überregionale Freund-
schaft entwickelt hat, sich grenzüber-
schreitend trifft, um gemeinsam für
einen guten Zweck einen Rekord-
versuch im Skatspielen startet.

Dabei ist nicht nur ein neuer Rekord
aufgestellt worden, sondern durch die
gemeinsame Aktivität wurde die Ent-
wicklung in der Region gefördert und
gleichzeitig sind nähere Kontakte
zwischen der Bevölkerung, der Wirt-
schaft und den Verbänden hergestellt
worden.

Auf diesem Gebiet ist gerade in unserer
Region schon Vorbildliches geleistet
worden. Der gemeinsam aufgestellte
Weltrekord im Skatspielen ist wieder-
um ein Beweis dafür, dass interessierte
Menschen sich zusammenschließen
und gemeinsames ein Ziel erreichen
können. Hierbei spielt es keine Rolle,
aus welchem Land, welche Sprache

oder welchem Geschlecht, diese
Personen angehören.

Für den Erfolg wird es nur darauf
ankommen, dass die Menschen aufein-
ander zugehen und trotz mancher
Unterschiedlichkeit ihren Willen zur
Kooperation bekunden.

Bürgermeister
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Herzlichen
Glückwunsch, Udo

... und einen ebenso herzlichen
Glückwunsch an alle anderen Betei-
ligten,

ob als aktive Teilnehmer oder in unter-
stützender Funktion, die an der erfolg-
reichen Durchführung des Unterneh-
mens "Weltrekordversuch im Dauer-
kartenspielen" mitgewirkt haben.
Dieser Weltrekord ist nicht nur für
jeden Beteiligten ein Höhepunkt seines
Skatlebens, sondern darüber hinaus
war diese Veranstaltung, die über-
regional in Presse, Rundfunk und
Fernsehen präsentiert wurde, eine
hervorragende Werbung für den Skat
als Sport.

Das Präsidium dankt allen für ihren
Einsatz und die herausragende Lei-
stung.

Wir wünschen allen, dass der Eintrag in
das "Guinness Book of Records" ohne
bürokratische Probleme erfolgt und der
Weltrekord lange Bestand haben wird.

Präsidium Skatverband Kiel e.V.
Franz Müller, Präsident

(mü) Das Präsidium des Skatverbandes
Kiel e.V. hat beschlossen, die Durch-
führung des Jugendpokals zeit- und
ortsgleich in enger Zusammenarbeit
mit den Organisatoren des Kieler
Woche Turnieres, dem Vorstand der
IGKS, durchzuführen.

Beide Veranstalter, der Vorstand der
IGKS und das Präsidium der Verbands-
gruppe, wollen damit die Möglichkeit
bieten, dass "Jung" und "Alt" gemein-
sam ein Turnier besuchen und erhoffen
sich natürlich auch eine größere Betei-
ligung.

Dieses Turnier ist offen für alle jugend-
lichen Skatspieler bis 21 Jahre.

Eine Vereins- oder Verbandszugehörig-
keit ist nicht erforderlich.

Ganz besonders erfreulich wäre die
Beteiligung der Jugendlichen aus den
benachbarten Verbandsgruppen und
Landesverbänden.

)
(Näheres siehe
Anzeige unten

Nach erfolgreichem Abschluss des
Weltrekordversuches im Dauerkarten-
spielen darf ich mich aufs herzlichste
bei allen Sponsoren bedanken, die
dieses Vorhaben mit materiellem und
finanziellem Engagement in vielerlei
Form unterstützt haben:
VR-Bank Flensburg - Jübek - Schleswig,
Nord-Ostsee Sparkasse Schleswig, Ge-
meinde Jübek, Hotel und Restaurant Goos,
Ingenieurbüro Rimkus & Rimkus, Akustik
Sager, Itzehoer Versicherung Sönke Eich-
ner, Zimmerei Hans Hermann Jensen, LVM-
Versicherung Egon Bock, Quick-Mix Groß-
Jörl, Riepen-Oase Schleswig, SKY-Schmidt,
Autohaus Norbert Detlefsen, Auto- und
Karosseriewerkstatt Peter Clausen, Bauge-
schäft Daniel & Hansen, Fuhrunternehmen
Hans H. Jessen, Salon Krohn, team Autohof
Völschow, team Baucenter Schleswig-
Holstein, Heizungsbau GmbH Jantz &
Rohr, Friseursalon Hansen, Uhren-
Carstensen, Bäckerei Schmidt, Autowerk-
statt Seemann, Landschlachterei H.H.
Petersen, Autolackiererei Rathje, Obsthof
Brammer, Willy Molter

Vielen Dank!
Udo Albert

Vielen
herzlichen Dank!

Einladung
zum Jugendpokal

Termin:

Ort:

Teilnehmer:

Startgeld:

Abreizgeld:

Spielmodus:

Nach der 1. Serie wird nach Ergebnis gesetzt.

Preise:

Meldung:

Sonntag, 10:00 Uhr

Tel.: 04 31 / 55 10 08

Junioren, Jugendliche, Schüler und

Bambini

4,00 €

Jedes verlorene Spiel

Junioren 0,50 €

Jugendliche 0,25 €

Schüler 0,15 €

Bambini kostenlos

3 Serien a' 48 Spiele am 4er-Tisch

3 Serien a' 40 Spiele am 4er-Tisch

3 Serien a' 20 Spiele am 4er-Tisch.

Sach- und Ehrenpreise

Bis zum an den

Jugendleiter des SkV Kiel

Mirko Bitterling

Kronshagener Weg 56, 24116 Kiel,

26. Juni 2005,

"Legienhof" Legienstr. 22, 24113 Kiel

Junioren + Jugendliche

Schüler

Bambini

23.06.2005

Tel.:04 31 / 6 91 04 22

JUGENDPOKAL Kiel

Weltrekord in Jübek
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Verbandsliga-Tabellen

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

1 1. Bornhöveder SV I 25.054 17 :01
2 SC Hüsby I 22.703 13 :05
3 1. SC Silberstedt III 23.147 11 : 07
4 1. Schleswiger SC I 22.946 11 : 07
5 Skatfreunde Flensburg I 22.288 11 : 07
6 1. Friedrichsorter L. I 24.049 11 : 07
7 SC Klappholz 78 I 22.642 11 : 07
8 SC Kalübbe e.V. III 21.260 9 : 09
9 1. SC Silberstedt II 22.147 9 : 09
10 Wikinger Skatfreunde I 21.568 8 : 10
11 SG Kühren I 20.910 7 : 11
12 Herz-As Neumünster III 19.730 7 : 11
13 Börsenasse Fockbeck I 20.069 6 : 12
14 Bollingstedter Summer I 19.891 5 : 13
15 SC "Gut Blatt" RD II 21.093 5 : 13
16 "Heidewinkel" 17.998 3 : 15

1 SC "Gut Blatt" RD III 26.971 15 : 03
2 1. Eckernförder SC I 24.299 12 : 06
3 SC Hüsby II 23.587 12 : 06
4 1. Riesebyer SC I 23.078 12 : 06
5 Böklunder Skatfreunde I 24.687 11 : 07
6 1. Schönberger SC III 21.237 11 : 07
7 Treffpunkt Kropp I 23.124 10 : 08
8 SC Dorotheenthal I 22.211 9 :09
9 " 21.818 9 : 09
10 Schwansener Sfr.I 21.383 9 : 09
11 Bollingstedter Summer II 21.288 9 : 09
12 " 21.007 7 : 11
13 Kreuz-Dame B'holm III 20.372 6 : 12
14 Skatfreunde Flensburg II 18.690 6 : 12
15 SK 77 Eggebek I 20.162 5 : 13
16 1. SC Silberstedt IV 19.395 1 : 17

1 Joker 78 III 24.149 12 : 06
2 1. Schönberger SC I 22.990 12 : 06
3 Kreuz-Dame B'holm II 23.895 11 : 07
4 Kieler Sprotten I 23.314 11 :07
5 SC "Gut Blatt" RD IV 21.662 10 : 08
6 SC Groten As I 20.993 10 : 08
7 Herz-As Neumünster II 19.583 10 : 08
8 1. SK Friedrichsorter L. II 22.321 9 : 09
9 1. SC Schwentine I 22.274 9 : 09
10 Kieler Jungs I 21.415 9 : 09
11 TSV Hessenstein I 21.294 9 : 09
12 1. Kieler SK III 21.015 9 : 09
13 1. Trappenkamper SC I 20.686 8 : 10
14 1. Schönberger SC II 22.203 6 : 12
15 Schellhorner Buben I 19.716 6 : 12
16 1. Gaardener SC I 17.282 3 : 15

1 SC Owschlag/Norby I 24.042 13 : 05
2 1. SC Silberstedt V 23.903 13 : 05
3 Schwansener Sfr. II 22.752 12 : 06
4 Schleswiger Buben I 22.212 12 : 06
5 TSV Kronshagen e.V. I 23.648 11 : 07
6 1. Schleswiger SC II 21.548 11 : 07
7 SC Hüsby III 23.969 9 : 09
8 SV Holtsee I 22.114 9 : 09
9 Freizeit Zocker FL I 21.130 9 : 09
10 Börsenasse Fockbek II 20.843 9 : 09
11 1. Eckernförder SC II 20.241 9 : 09
12 1. Riesebyer SC II 21.701 8 : 10
13 SC Klappholz 78 II 20.856 7 : 11
14 SC Dorotheenthal II 20.066 7 : 11
15 SC Schuby II 19.422 3 : 15
16 SV Holtsee II 19.506 2 : 16

1 F.T. Preetz I 23.798 14 : 04
2 Karo-V. Wankendorf I 23.806 13 : 05
3 Herz As Neumünster IV 23.637 13 : 05
4 1. Bornhöveder SV II 20.948 13 : 05
5 F.T. Preetz II 23.160 12 : 06
6 BB Klausdorf I 21.342 12 : 06
7 1. Gettorfer SC I 22.158 11 : 07
8 Kortenkieker B'holm I 20.816 9 : 09
9 1. Schönberger SC IV 22.106 8 : 10
10 TSV Lepahn II 21.719 8 : 10
11 1. Friedrichsorter L. III 20.487 8 : 10
12 SC Kalübbe e.V. IV 20.015 7 : 11
13 TSV Hessenstein II 19.271 7 : 11
14 SV Hammer I 18.389 5 : 13
15 Karo-V. Wankendorf II 17.710 4 : 14

1 Schlauspieler I 15.871 11 : 01
2 SC Förde Jungs Kiel II 15.241 10 : 02
3 "Reiz An" Kiel I 15.863 10 : 02
4 PSCN I 14.443 9 : 03
5 Kieler Buben IV 14.627 9 : 03
6 Kieler Sprotten II 12.950 7 : 05
7 "BB" Klausdorf II 14.068 7 : 05
8 "Gut Blatt" Ivensring I 11.253 5 : 0 7
9 Kieler Jungs II 10.497 4 : 08

Anmerkung:
Die Kreisliga Mitte hatte am 3. Spieltag spiel-
frei.

Harrislee II

Heidewinkel" Harrislee IV

Heidewinkel" Harrislee III

Verbandsliga Bezirksliga Süd Kreisliga Nord

Kreisliga MitteBezirksliga Nord Kreisliga Nord

SKATJournal – die Termine 2005

Ausgabe 3/05 – 15.07.05 – 24.06.05
Ausgabe 4/05 – 23.09.05 – 02.09.05
Ausgabe 5/05 – 18.11.05 – 28.10.05

Redaktionsschluß:
Redaktionsschluß:
Redaktionsschluß:

– Termine unter Vorbehalt –
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Mannschaftspokal blieb beim 1. FC Silberstedt

134 Skatspieler aus dem nördlichen
Schleswig-Holstein und aus Däne-
mark, darunter 16 Damen, folgten der
Einladung des 1. SC Silberstedt zum
Skatturnier in Hansen`s Gasthof.

Mit dieser Teilnehmerzahl zeigte sich
der 1. Vorsitzende Udo Albert zufrie-
den, fand das Turnier doch an einem
normalen Arbeitstag bereits um 14.00
Uhr statt. Bürgermeisterin Ingeline
Petersen ließ es sich nicht nehmen , die
von der Gemeinde Silberstedt gestifte-
ten Wanderpokale zu überreichen. Es
war ein harmonisches Turnier ohne
Schiedsrichterentscheidungen“, lobt
Udo Albert den Verlauf des Nachmit-
tags.

Fünf Stunden lang wurde Skat gespielt.
erzielte das beste

Damen-Ergebnis. Bester Skatspieler
des Tages wurde von
„Gut Blatt“ Rendsburg mit 2.888 Punk-
ten, gefolgt von von
Brutkamp Albersdorf mit 2.820,

vom 1. SC Silberstedt mit
2.765 und vom SK 77
Eggebek mit 2.686 Punkten. Die beste
Dame, vom Gastgeber-

verein, belegte auch in der Gesamt-
wertung mit 2.719 Punkten einen
guten vierten Platz. Den Pokal für den
besten Jugendlichen erhielt

vom 1. SC Silberstedt.

Die Gastgeber unterstrichen auch mit
dem Gewinn der Mannschaftswertung
ihre gute Form und erzielten insgesamt
9.280 Punkte. Der Mannschaft gehör-
ten Sabine Menz (2.719), Carlheinz
Hansen (2.765), Hans-Dieter Asmus-
sen (2.316) und Doris Asmussen
(1.480) an. Den zweiten Platz belegte
die Mannschaft Albersdorf/Schleswig
mit Gerd Pächnatz (2.820), Jungclaus
(2.449) Rudi Neumann (2.242), und
Marlies Pätzold (1.428), dahinter folgte
Rendsburg.

Die Tandemwertung, an der sich 24
Skatspieler beteiligten, konnte Brut-
kamp (Pächnatz/ Neumann) mit 5.062
Punkten für sich entscheiden, vor dem
1. SC Silberstedt (Hansen/Sönksen) mit
4.823 und Rantrum/Schleswig (Kerth/
Kamoun) mit 4.701 Punkten.

Sabine Menz

Rainer Möller

Gerd Pächnatz
Carl-

heinz Hansen
Heinrich Kock

Sabine Menz

Jens Rehm-
ke

Weltrekord in Jübek Skatverband Kiel



Austragungsort 5. Spieltag:

Aufsteiger aus den Kreisligen:

Der findet am
Samstag, , um 14:00 Uhr statt:

Bezirksliga Nord und Kreisliga Nord spielen in

Verbandsliga, Bezirksliga Süd und die
Kreisligen Mitte und Süd spielen in

Das Präsidium hat festgelegt, dass Mannschaften aus den
Kreisligen in der nachfolgenden Reihenfolge aufsteigen:

Beispiel bei 8 Aufsteigern (Regelfall):
KrL Nord = 3 Aufsteiger,
KrL Süd = 3 Aufsteiger,
KrL Mitte = 2 Aufsteiger

letzte Ligaspieltag 2005

Kreisliga Nord

Kreisliga Süd

Kreisliga Mitte

10. September

24855 Jübek, Hotel Goos, Große Straße 92,
Tel.: 0 46 25 - 8 22 20.

24113 Kiel, "Legienhof", Legienstr. 22,
Tel.: 04 31 - 55 10 08.

Informationen aus dem
SkV Kiel e. V.
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Salon Krohn
Inh.: Corina Lenz

Große Str. 31
24855 Jübek

Tel.: 04625-7531

Weltrekord in Jübek Skatverband Kiel
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jener "Skatfreund", welcher begründet
oder auch nicht, bei einer offiziellen
Meisterschaft nach dem Schiedsrich-
ter rief.

Liebe Skatfreundinnen
und "Skatfreunde",

Franz Müller

Ein völlig normaler und kaum erwäh-
nenswerter Vorgang, wäre da nicht das
Nachfolgende passiert:

Ein Schiedsrichter (weiblich) ging zum
Tisch des um Entscheidung bittenden
"Skatfreundes" und wurde von diesem
ziemlich schroff abgewiesen: "Dich
will ich hier nicht haben" !

Da kommt einem sofort, ganz ober-
flächlich betrachtet, das oft gebrauchte
Schlagwort vom "Wunschkonzert" in
den Sinn. Denkt man über das Verhal-
ten jenes "Skatfreundes" jedoch etwas
länger, und vielleicht auch tiefer, nach,
so ist dieses Verhalten wenig sportlich
und nicht entschuldbar. Impliziert
doch in der Tat die Ablehnung eines
gerufenen Schiedsrichters durch einen
Spieler den unausgesprochenen Ver-
dacht, dass der gerufene Schiedsrichter
voreingenommen und "Nasenfaktor"-
abhängig entscheiden würde. Es ist - er-
fahrungsgemäß - anzunehmen, dass
hier unser "Skatfreund" von sich auf
andere geschlossen hat.Es ist allerdings
auch sehr erfreulich, dass der gerufene
Schiedsrichter (w) "Mann" genug war,
um gewohnt resolut und energisch
dieser Verbalattacke zu begegnen und
jenen "Skatfreund" in die Schranken zu
weisen.

wird ein Schiedsrichter zu einer Ent-
scheidung gerufen, so ist der erschei-
nende Schiedsrichter zu akzeptieren.
Bestehen Zweifel, ob der erschienene
Schiedsrichter berechtigt ist, als sol-
cher aufzutreten, so ist es jedem freige-
stellt, nach dem Ausweis zu fragen.
Ist ein betroffener Spieler mit der Ent-
scheidung nicht einverstanden, so steht
es ihm frei, dagegen Protest einzule-
gen. Über diesen Protest entscheidet
das Schiedsgericht. Und als letzte
Instanz haben wir das Deutsche Skat-
gericht. Und all dies hat, wenn man als
Skatfreund akzeptiert und respektiert
werden will, ruhig, sachlich und völlig
unaufgeregt zu erfolgen.

Nur so wird man ein Skatfreund und
bleibt nicht nur ein "Skatfreund".

Präsident SkV Kiel e.V.

... und dann war da noch

Skatverband Kiel Weltrekord in Jübek



Pl Verein / Namen Pkt

1
Jörg Gabriel, Thimo Loppenthin,
Michael Karnatz, Stefan Clausen 18248

2
Gerhard Muus, Frank Lingens,
Christian Muus, Cemal Simsek l17811

3
Wolfgang Maronde, Marko Funke
Thekla Ehlert, Hans-M. Henning 17594

4 Bargteheide 2 16442
5 Freischütz Eutin 16427
6 Grevesmühlen 16365
7 Falkenfelder SC 16361
8 Obotritia 16289
9 Concordia 2 16289
10 Ratzeburger Ramsch 1 16195
11 Ulenspegel Mölln 16077
12 Nusser Buben 2 15909
13 Concordia 3 15807

Lübecker Spitzbuben

Muntere Buben 1

Cocker Eutin

VG Lübeck - Landesmeisterschaften
(JH) Die diesjährige Skat-Einzel-
meisterschaft des LV Schleswig Hol-
stein war für unsere Verbandsgruppe
Lübeck ein großer Erfolg. Nach 8 span-
nenden Serien standen die Sieger und
Qualifizierten für die Deutsche Einzel-
meisterschaft am 4. und 5.Juni fest. Bei
den Damen wurde
von den Trave Buben Landesmeister
mit vor von
Concordia Lübeck mit .
Im letzten Spiel entschied sich die
Meisterschaft durch ein Kreuz mit
Vieren für Petra Wiegers-Meß. Span-
nender ging es nicht mehr. Den 3. Platz
belegte von den Trave
Buben mit . Alle drei
Damen kamen aus der VG Lübeck. Bei
den Herren wurde der Skatfreund

von den Kieler Buben
Landesmeister mit
Vizemeister wurde von

Cocker Eutin mit . Auch
hier stand der Sieger erst in der letzten
Runde fest. Weitere gute Ergebnisse für
die VG Lübeck erspielten sich

von SC Sereetz mit Platz 6,
den 8. Patz belegte
von Concordia Lübeck, den 12. Platz
errang von den Zünfti-
gen Skatbrüdern. Platz 16

von Kalkberg Segeberg und
Platz 17 vom Club Mit
Vieren Bargteheide und 20. wurde

von Concordia Lübeck.
Bei den Senioren belegte
von Lubeca Lübeck den 4. Platz. Vize-
meister bei den Junioren wurde

von Kiebitz Dassow. Und bei den
Jugendlichen belegte von
den Nusser Buben den 4. Platz vor

SC Neustadt, der 5.
wurde. Den 8. Patz belegte

von SC Neustadt. Und bei den

Schülern wurde von
SC Neustadt Vizemeisterin.

Die VG Lübeck wünscht allen Teilneh-
mern bei den 50. Deutschen Einzel-
meisterschaften am 4./5. Juni in Mag-
deburg recht viel Glück und Erfolg.

Petra Wiegers-Meß

9421 Punkten Ute Modrow
9410 Punkten

Renate Hübner
8734 Punkten

Thomas Born
9897 Punkten.

Marco Funke

9689 Punkten

Günter
Annasch

Reinhard Eichhorst

Klaus Darmer
Werner

Busch
Hans Siemer

Horst Schmitt
Günter Rath

Martin
Ritter

Sven Hansen

Christian Janike
Florian

Gosch

Natalie Bredlow

Die drei Platzierten auf der LV-EM 2005:
v.l. Renate Hübner (3.) Petra Wiegers-Meß (1.)
Ute Modrow (2.)

Skatverband Lübeck
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(JH) An der diesjährigen Skat-Mann-
schaftsmeisterschaft der VG 24 im
Landhaus Hamberge nahmen 4
Damen und 48 Herrenmannschaften
teil. Nach 4 Serien standen dann die
Sieger und Qualifizierten für die Lan-

desmeisterschaft fest. Bei den Damen
siegte die Mannschaft vom Skatclub

aus Travemünde mit
in der Besetzung

und Bei

den Herren wurden die
VG Meister mit

in der Besetzung

und .

Peter Pan 16590
Punkten Gertrud
Rimkus, Christa Brühl, Helgard Büchel

Brigitte Froh-Kleinschmidt.

Lübecker
Spitzbuben 17811
Punkten Jörg Gabriel,
Thimo Loppenthin, Michael Karnatz

Stefan Clausen

Damen Herren

Weitere Ergebnisse

Pl Verein / Namen Pkt

1
Gertrud Rimkus, Christa Brühl,
Helgard Büchel, Brigitte Froh-Kleinschmidt 16590

2
Liesel Franck, Lydia Simsek, Ute Modrow,
Ellen Schüler 15763

3
Petra Lingens, Michaela Simsek,
Ute Vadersen, Kathleen Fischer 15418

4 11300

Peter Pan

Concordia

Munteren Buben

Freischütz Eutin

VG Mannschaftsmeisterschaft in Hamberge
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Lübeck wieder beim Städtepokal erfolgreich
Zum 2. Mal binnen 3 Jahren hat sich
das Lübecker 12er-Team für das Finale
um den Deutschen Städtepokal, das im
November beim Titelverteidiger in
Marburg stattfindet, qualifiziert! Nach

zwei eher mäßigen Runden bei der
Vorrunde in Rostock legte unsere
Mannschaft im dritten Durchgang
einen fulminanten Endspurt hin und
belegte damit den 2. Platz hinter Tang-

stedt und vor Wismar. Wie sich später
herausstellte, waren wir damit der
beste Zweitplatzierte der Vorrunden-
gruppen Rostock, Recklinghausen und
Lindhorst und daher in der Endrunde.

Nr. Name Serie I Serie II Serie III ges.
601 Bröcker, Jörg 842 827 1450 3119
602 Maaß, Jan 628 759 1090 2477
603 Hauck, Jürgen 919 934 1380 3233
604 Eichhorst, Reinhard 1516 1117 661 3294
605 Lingens, Frank 907 825 1720 3452
606 Möller, Hans-Joachim 829 1287 957 3073
607 Modrow, Ute 838 1060 1146 3044
608 Wolf, Detlef 947 740 1158 2845
609 Rix, Uwe Jens 448 840 808 2096
610 Darmer, Klaus 661 1023 1164 2848
611 Gruhnow, Roland 994 1110 1321 3425
612 Gruhnow, Frank 563 518 1135 2216
Gesamtergebnis 10092 11040 13990 35122

Herren

3. Liga-Spieltag · 23. April 2005

Verbandsliga Bezirksliga Nord

Bezirksliga Süd Kreisliga

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP

1 N 02.24.036 SC Freischütz Eutin 25.415 14:04
2 E 02.24.030 SC Ulenspegel Mölln 23.120 14:04
3 C 02.24.031 TSV Gudow 23.934 12:06
4 D 02.24.003 SC Obotritia 2 23.707 11:07
5 T 02.24.038 SC Neustadt 2 23.358 11:07
6 K 02.24.018 SK Buntekuh 22.721 09:09
7 B 02.24.020 SC Peter Pan 21.646 09:09
8 S 02.24.012 Die zünftigen Skatbrüder 2 21.109 09:09
9 L 02.24.047 SC Lübecker Spitzbuben 20.205 09:09
10 F 02.24.006 Falkenfelder SC 21.698 08:10
11 M 02.24.037 SC Malenter Bube 19.282 08:10
12 A 02.24.046 SC Oering 21.256 07:11
13 P 02.24.017 Die munteren Buben 2 21.062 07:11
14 R 02.24.029 SC Scharbeutz 21.219 06:12
15 H 02.24.042 1. SC 90 Grevesmühlen 19.269 05:13
16 J 02.24.040 SC Schönwalde 19.133 05:13

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP

1 T 02.24.044 Glücksritter 23.621 14:04
2 E 02.24.041 SC Heilshoop 21.908 12:06
3 H 02.24.035 Skatfreunde Eutin 21.501 12:06
4 K 02.24.026 BSG SCG Puttgarden 2 23.754 11:07
5 R 02.24.019 SC Schlutup 22.952 11:07
6 B 02.24.020 SC Peter Pan 2 22.416 11:07
7 J 02.24.048 SC Kiebitz Dassow 21.095 11:07
8 L 02.24.012 Die zünftigen Skatbrüder 3 22.048 09:09
9 A 02.24.026 BSG SCG Puttgarden 4 20.883 09:09
10 P 02.24.036 SC Freischütz Eutin 2 19.796 08:10
11 D 02.24.005 Karo As Bad Schwartau 2 19.474 07:11
12 F 02.24.026 BSG SCG Puttgarden 3 19.837 06:12
13 N 02.24.005 Karo As Bad Schwartau 18.467 06:12
14 C 02.24.022 Ahrensböker SC von 1979 2 18.260 06:12
15 S 02.24.037 SC Malenter Buben 2 18.158 06:12
16 M 02.24.022 Ahrensböker SC von 1979 18.604 05:13

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP

1 F 02.24.002 Mit Vieren Bargteheide 3 26.132 15:03
2 J 02.24.039 SC Sandesnebener Reizer 23.965 15:03
3 E 02.24.032 SC Nusser Buben 25.081 13:05
4 B 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 2 23.045 12:06
5 S 02.24.030 Ulenspegel Mölln 2 24.017 11:07
6 A 02.24.046 SC Oering 2 21.823 10:08
7 C 02.24.031 TSV Gudow 3 21.367 10:08
8 M 02.24.031 TSV Gudow 2 21.316 09:09
9 P 02.24.032 SC Nusser Buben 2 21.199 09:09
10 L 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 20.921 08:10
11 N 02.24.034 Breitenfelder SC 20.368 08:10
12 H 02.24.021 SC Rothenhausen 19.324 06:12
13 R 02.24.015 Delingsdorfer SV 20.499 05:13
14 T 02.24.001 Grün-Weiß Siebenbäumen 19.887 05:13
15 D 02.24.003 SC Obotritia 17.741 05:13
16 K 02.24.043 Itzer Skatisten 18.357 03:15

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP

1 B 02.24.020 SC Peter Pan 3 23.154 16:02
2 A 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 3 23.197 15:03
3 C 02.24.046 SC Oering 3 21.077 15:03
4 E 02.24.014 Trave Buben 21.474 14:04
5 J 02.24.018 SK Buntekuh 2 22.133 13:05
6 F 02.24.032 SC Nusser Buben 3 19.771 13:05
7 D 02.24.011 TSV Siems e. V. 20.444 12:06
8 K 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 4 19.834 11:07
9 N 02.24.011 TSV Siems e. V. 2 19.059 09:09
10 L 02.24.010 Concordia Lübeck 2 18.588 09:09
11 H 02.24.021 SC Rothenhausen 2 18.512 09:09
12 M 02.24.046 SC Oering 4 19.127 08:10
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Ahrensböker Skatclub feierte Jubiläum
Am 25. Oktober 1979 wurde der Skat-
club „Ahrensböker Skatclub von
1979“ unter Mithilfe von Gerd Görtz
(und das Ehepaar Görtz gilt immer
noch als Taufpaten) gegründet und trat
am 2. Januar 1980 dem DSkV bei.

Als Spiellokal diente vorerst das „Café
Luckmann“ und man traf sich in einem
14tätigen Rhythmus zum Skatspielen.
Die Mitgliederzahl belief sich zu die-
sem Zeitpunkt bereits auf 26 Personen.
Heute hat der Skatclub beachtliche 60
Mitglieder, spielt nunmehr im

„Schlemmerstübchen“ in Ahrensbök
und ist der größte Verein in der Ver-
bandsgruppe Lübeck.

Am 17. April fand aus diesem Anlass
ein Jubiläums-Preisskat statt und gut 60
Skatspieler sind der Einladung gerne
gefolgt. Der VG-Präsident Klaus Dar-
mer überreichte neben Glück-
wünschen und noch mehr Mitgliedern
dem Vorsitzenden
einen großen Blumenstrauß und eine
Urkunde zum 25jährigen Bestehen.
Ebenso sollte nicht unerwähnt bleiben,

dass Thomas Wolansky nicht nur
Gründungsmitglied, sondern auch
ebenso 25 Jahre den Vorsitz führt. Eine
grandiose Leistung.

Thomas Wolansky

Platz Namen Punkte

1. Klaus Darmer 3178
2. Michael Seidl 3136
3. Jan Maaß 2631

Einzel

Platz Namen Punkte

1. Petersen/Sydall/Rath/Dierenfeld 9382
2. Klötzke/Annasch/Maus/Maaß 8835

Mannschaft

Platz Namen Punkte

1. Jan Maaß/Bruni Sucis 4532
2. Ute Modrow/Reinhard Eichhorst 4476

Mixed
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Gründer und Vorsitzender re.: Thomas Wolansky,
li.: VG-Präsident Klaus Darmer

1. Platz Herren: Klaus Darmer

9 Tage nach Bräunlingen in den Schwarzwald
für 430,00 €

vom 24.09. - 2.10.2005
Der Preis beinhaltet:

mit Frühstücksbuffet und 4-Gang-Menü

Fahrt nach Frankreich Straßburg/Colmar
Fahrt zum Rheinfall von Schaffhausen und Schweiz-
Schwarzwaldrundfahrt

Hin- und Rückfahrt

Übernachtung im DZ

Rundfahrten

im modernen Reisebus

Einzelzimmerzuschlag 8,00 € pro Tag

Bei Anmeldung pro Person
auf das Konto: Postbank Hamburg,

Konto Nr. 28 34 22 20 53

100,00 € Anzahlung
(BLZ 201100 22)

Veranstalter: Skatclub

Anmeldung an
Helene-Lange-Str. 20, 23558 Lübeck
Tel 04 51/8 71 40 28
oder 0175 - 1615931

E-mail: Concordia72@aol.com
www.concordia.dskv.de

Concordia Lübeck

Jürgen Hauck



Fair
Skat spielen ist für mich Erholung,
Erholung vom Alltags-Stress. Abschal-
ten und seinem Hobby nachgehen, in
gemütlicher Runde Karten spielen. Ich
spiele gerne Skat, wie viele andere
auch. Beim Spielen sollte es dann
„fair“ zu gehen.

Ich habe einen Schiedrichter-Lehrgang
gemacht, um nach den Regeln des
DSkV entscheiden zu können, damit es
im Zweifelsfall sachlich und „fair“ zu
einem Urteil kommt.

Wird man dann an einen Tisch gerufen,
geschehen auf der Einzelmeisterschaft
in Neumünster, sollte man als Spieler
den Schiedsrichter auch „fair“ behan-
deln.

Dieser klärt den Sachverhalt am Tisch
und entscheidet. Kommt es dann zu
Äußerungen wie: Holt doch mal einen
richtigen Schiedsrichter und nicht
solch einen, der keine Ahnung hat.
Und das in einem Ton und Lautstärke
und weiterem Beschimpfen, wo man
denkt: Bin ich hier richtig? Was ist hier
denn los? Geht man so mit einem
Menschen um??? Ist das „FAIR“ ?

Ich habe es nicht nötig, mich bei „mei-
ner Freizeitgestaltung“, dem Skatspie-
len, so behandeln zu lassen.

Als Schiedsrichter ist man nur Mensch
und handelt nach bestem „Wissen und
Gewissen“. Er kann sich auch irren
oder einen Punkt der sehr umfang-
reichen „Spielordnung“ übersehen.
Daher noch mal eine „BITTE“, behan-
delt ihn doch „Fair“.

Macht doch mal einen Lehrgang, es
werden immer Schiedsr ichter
gebraucht. Es sollte jeder Spieler/in
zumindest einen Vorlehrgang in seiner
VG machen, damit das Regelwerk
weiter verbreitet wird.

Dort steht unter:

Alle Teilnehmer haben sich in jeder
Situation fair, sachlich und sportlich zu
verhalten und kein fadenscheiniges
Recht zu suchen.

Noch einmal zur Kenntnis für alle
Spieler/in. Der Schiedsrichter kommt
an den Tisch. Der Sachverhalt wird
geklärt, der Schiedsrichter entscheidet
und es wird so verfahren. Hat jemand
eine andere Meinung dazu, legt er
Protest ein und der Fall kommt nach
der Serie zum Schiedsgericht, das
darüber entscheidet.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich
dann auch noch mal einen Aufruf an
alle Spieler machen:

Allgemeine Grundregeln, Punkt 4.5.2

Detlef Wolf
Spielleiter VG Lübeck

Skatverband Lübeck
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Nach langer Krankheit und
doch plötzlich und

unerwartet verstarb unser
lieber Skatfreund

Peter Steinbach
im 58. Lebensjahr

Peter war die Seele des
Skatclubs Heilshoop.

Wir werden ihn immer in sehr
guter Erinnerung behalten.

Hans-Jürgen Asmus

Klaus Darmer

Skatclub Heilshoop

Verbandsgruppe 24 Lübeck

Sie war mit ihrem Ehemann
von Anfang an dabei

Johanna Brammann
* 5. Mai 1935 † 23. März 2005

In ihrer menschlichen Art war sie
eher zurückhaltend, wenn erforderlich

jedoch auch resolut. Unübertroffen
ihr Einsatz und ihre Mithilfe bei vielen

Vereins-Festlichkeiten.
Wir werden Johanna

in guter Erinnerung behalten.

Skatfreunde
Klein Nordende von 1995
Willi Böge, 1. Vorsitzender

Sie hätte das 10-jährige Jubiläum
so gerne noch erlebt...

Hilde Wöbke
* 29. Dez. 1928 † 7. April 2005

Als Ehefrau des langjährigen
Vorsitzenden war sie in unserem Klub
seit der Gründung am 29.3.1995 in
besonderer Weise verbunden und

zugetan. Hilde war eine begeisterte
und gute Skatspielerin. Mehrfach

wurde sie als Klubmeisterin ausge-
zeichnet. Wir werden sie vermissen
und in guter Erinnerung behalten.

Willi Böge, 1. Vorsitzender
Skatfreunde Klein Nordende von 1995

Wir trauern um unseren Skatbruder

Rolf Krüger
der uns im Alter von 65 Jahren

plötzlich und unerwartet verlassen hat.

Rolf gehörte unserem Club seit dem
1.12.1993 an. Er hat selten einen Club-

abend ausgelassen. Neben seinem
Hobby, dem Angelsport, suchte er
Entspannung beim Skatspiel. Seine

Geselligkeit, Hilfsbereitschaft und sein
Humor werden uns fehlen. Wir werden

ihn in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Vorstand und Mitglieder
Skatclub Heidewinkel Harrislee




